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• Ein junger Mensch benötigt zwingend eine Absicherung 
seiner Arbeitskraft, verfügt jedoch in der Regel über nur 
geringe finanzielle Mittel

• Lösung: 

Zweistufiges BU-/ EU-Einsteigermodell – für den  günstigen 
Einstieg in die Arbeitskraftsicherung in den 
einkommensschwachen Jahren für die Zielgruppen 

• Auszubildende 

• Studenten 

• Berufseinsteiger

• Schüler ab 15 Jahre  

• Nutzbar sowohl beim Berufsunfähigkeits-Schutzbrief (SBU), 
Erwerbsunfähigkeits-Schutzbrief (SEU) als auch bei der 
Berufsunfähigkeits-Zusatzversicherung (BUZ)

BU-/ EU-Einsteigermodell  
Zielgruppen 

Günstiger                  
BU-/EU-Einstieg 

für 
Berufsanfänger, 
Auszubildende, 
Studenten und 

Schüler!
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BU-/ EU-Einsteigermodell  
Überblick  

67

Versicherungs-/ Beitragszahlungsdauer
max. bis 40. Lebensjahr 
Leistungsdauer max. bis 67. Lebensjahr
Mindestlaufzeit 2 Jahre

Folgevertrag ohne Gesundheitsprüfung* auf Basis des dann gültigen
Berufs, Eintrittsalters und Tarifs.  
Versicherungsdauer entspricht der Leistungsdauer

Erstvertrag

Folgevertrag (ersetzt Erstvertrag)

Optionale BU-/ EU-Rentenerhöhung ohne Gesundheitsprüfung**, 
Wenn zwischenzeitlich keine BU/ EU vorgelegen hat bzw. angezeigt  
wurde (max. 50% der bisherigen BU-/ EU-Rente inkl. Dynamik und ggf.
BU-Bonus)

+

Alter VP

*   Durchführung finanzielle Risikoprüfung 
** Wartezeit von 6 Monaten und Durchführung finanzielle Risikoprüfung hinsichtlich Erhöhungsanteil    

40
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• Erstvertrag:

− Versicherungstechnisches Höchstalter der 
versicherten Person zum Versicherungsbeginn: 
30 Jahre

− Versicherungsdauer bis max. 40 Lebensjahr/ 
Mindestlaufzeit 2 Jahre 

− Versicherungsdauer/ Beitragszahlungsdauer 
gegenüber Leistungsdauer abgekürzt 
(nicht bei BUZ-B)

− Leistungsdauer max. bis 67 Lebensjahr 

− Keine Begrenzung der max. Rentenhöhe 
(es gelten lediglich die berufsabhängigen 
Summenbeschränkungen sowie die Grundsätze 
der finanziellen Risikoprüfung) 

− Azubis/ Studenten sind ebenfalls im grundsätzlich 
geltenden Rahmen versicherbar

− Vollständige Gesundheitsprüfung 

• Folgevertrag:

− Beginn mit Ablauf der Versicherungsdauer des 
Erstvertrages (früherer Wechsel ist möglich)

− Ende der Leistungsdauer bleibt gegenüber Erstvertrag 
unverändert

− Erreichtes Alter, aktueller Beruf sowie Tarif zum 
Verlängerungszeitpunkt werden zugrunde gelegt

− Ursprüngliche Vereinbarungen gelten auch für 
Folgevertrag, z. B. Zuschläge, Ausschlüsse

− BU-/ EU-Rente entspricht der erreichten Rente aus 
Erstvertrag (ggf. inkl. dynamischer Erhöhungen und 
Bonus) zzgl. max. 50 %-iger Erhöhung 

− Keine erneute Gesundheitsprüfung

BU-/ EU-Einsteigermodell  
Überblick Rahmenbedingungen   
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• Beispiel: Vergleich BU-Einsteigermodell gegenüber durchlaufender Absicherung 

18 47 37,96 50,611.
SBU durch-

laufend

Eintrittsalter Vers.dauer
Netto-

beitrag (EUR)
Brutto-

beitrag (EUR)
Vertrag 

18 10 17,66 23,551.
SBU 

Erstvertrag 

28 37 44,45 59,272.
SBU-Folge-

Vertrag 

BU-Einsteigermodell

ermöglicht um über 
50% verminderte 
Prämie in jungen 
Jahren (bei gleicher 

Absicherung)!

Beispiel: Versicherungsbeginn 01.05.2022, Mann, Industriekaufmann (zunächst in Ausbildung), unbefristetes Arbeitsverhältnis, 100% Bürotätigkeit, 
keine Personalführung, Nichtraucher, AU-Klausel, 1.000 EUR garantierte mtl. BU-Rente, Beitragsverrechnung, Leistungsdauer bis 65 Jahre, keine 
Dynamik, Beitrag zu Vertrag 2 gemäß aktueller Tarifgeneration (kann zum in der Zukunft liegenden Vertragsabschluss nicht garantiert werden). 

BU-/ EU-Einsteigermodell  
Deutliche Ersparnis in jungen Jahren 
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• Es ist während der Vertragslaufzeit des Erstvertrages keine BU/ EU eingetreten und keine BU-/ EU-Leistung 
beantragt worden:

− Kunde kann Verlängerung in Folgevertrag inklusive Rentenerhöhung beantragen

− Kunde kann auf Wunsch auch vor Ende der Versicherungsdauer des Erstvertrages auf den Folgevertrag 
wechseln (z. B. bei Beendigung der Berufsausbildung) und auch die Erhöhungsoption nutzen  

• Während der Vertragslaufzeit des Erstvertrages ist der BU-/ EU-Fall eingetreten:

− Kunde war BU/ EU und wurde reaktiviert → Kunde erhält Angebot auf Verlängerung zum Zeitpunkt der 
Reaktivierung. Es besteht jedoch keine Erhöhungsoption. 

− Kunde ist zum Verlängerungszeitpunkt BU/ EU→ Kunde erhält Leistungen für die  Dauer der BU/ EU. Bei 
Reaktivierung bekommt der Kunde zu diesem Zeitpunkt das Angebot zur Verlängerung. Es besteht 
jedoch keine Erhöhungsoption.

− Kunde ist zum Verlängerungszeitpunkt BU/ EU und diese bleibt dauerhaft bestehen → Kunde hat keine 
Verlängerungsmöglichkeit und Erhöhungsoption, er erhält jedoch die Leistungen aus dem Erstvertrag bis 
zum Ende der Leistungsdauer.

BU-/ EU-Einsteigermodell  
Auswirkung Eintritt BU-/ EU-Fall 
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Versicherungsdauer und 
Beitragszahlungsdauer 
werden gegenüber
Leistungsdauer abgekürzt 
(ACHTUNG: Software  
verkürzt zunächst
automatisch auch die 
Leistungsdauer. Bitte auf 
das gewünschte Endalter
anpassen)! 

BU-/ EU-Einsteigermodell  
Berechnung Erstvertrag am Beispiel SBU 
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Versicherungsbeginn entspricht spätestens dem 
Ablauf der Versicherungsdauer des Erstvertrages!

Bitte den zum Zeitpunkt des Abschlusses des 
Folgevertrages ausgeübten Beruf vorgeben!

Bitte das Ende der Leistungsdauer analog dem 
Erstvertrag vorgeben! Das Ende von Versicherungs-
dauer, Beitragszahlungsdauer und Leistungsdauer
ist im Rahmen des Folgevertrages identisch!

Die im Rahmen des Folgevertrages versicherte 
Rente entspricht max. 150% der im Rahmen des 
Erstvertrages versicherten Rente!

01.04.2032

BU-/ EU-Einsteigermodell  
Berechnung Folgevertrag am Beispiel SBU 
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• Die Beantragung des Erstvertrages 
erfolgt über WebLife 

• Grundsätzlich Hinweis „Erstvertrag 
BU-/ EU-Einsteigermodell“ im Feld 
„Besondere Vereinbarung“ erfassen 

• Vollständige Beantwortung aller      
Gesundheitsfragen sowie Fragen zur      
finanziellen Risikoprüfung 

• Einreichung des Antrags auf dem 
üblichen Wege

BU-/ EU-Einsteigermodell  
Beantragung Erstvertrag
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• Die Beantragung des Folgevertrages 
erfolgt über WebLife. 

• In der Lasche „Persönliche Daten“ innerhalb 
des Berufsunfähigkeits-Schutzbriefes wählen 
Sie unter „Angewendetes Modell“ bitte 
nebenstehenden Punkt aus. 

• Bitte erfassen Sie zudem die 
Versicherungsscheinnummer des 
Basisvertrages. 

• Die Beantwortung von erneuten 
Gesundheitsfragen ist nicht erforderlich. 

• Ihr Vorteil: Bei Nutzung des WebLife
RisikoChecks werden in der Folge 
automatisch nur die zu beantwortenden 
Fragen angezeigt. 

• Lediglich die heutigen Fragen 11 und 12
im Sinne der finanziellen Risikoprüfung                     
sind zu beantworten. 

BU-/ EU-Einsteigermodell  
Beantragung Folgevertrag –> Schritt 1
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• Zwingende Beifügung ausgefülltes Formular Nr.: 521022534

− Hierdurch Beantragung des Folgevertrages und ggf. der 
optionalen Erhöhung der Rente 

− Kunde bestätigt als Voraussetzung für die Erhöhung der 
Rente, dass bis zu diesem Zeitpunkt keine Leistungen 
erhalten oder geltend gemacht wurden 

• Formular steht zum Download über das Marketing-Portal oder 
in der WebLife- Dokumentenbibliothek zur Verfügung 

• Im Rahmen der Antragswege E-Signatur und 
Vertragserklärung über WebLife ist das Formular automatisch 
vorbefüllt. Beim Antragsweg „E-Signatur“ wird das Formular 
mit signiert.

BU-/ EU-Einsteigermodell  
Beantragung Folgevertrag –> Schritt 2
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Das zeichnet Zurich als BU-Versicherer aus

Bedingungsqualität Kompetenz 
(Zahlenstand 2020)

Preisstabilität

• Höchstbewertungen bei Morgen & 
Morgen und Franke & Bornberg

• Höchste Bedingungsqualität, u.a.:

• Verzicht auf Umorganisation bei 
Selbstständigen und Kammerberufen 
(unter bestimmten Voraussetzungen) 

• Lückenloser Schutz durch z.B. 
Überbrückungshilfe

• Verzicht auf Anzeige Minderung 
Berufsunfähigkeit 

• Verträge im Bestand: knapp 500.000 
Stück

• Bei ca. 83% aller gemeldeten 
Leistungsfälle wird Rente gezahlt

• Leistungssumme: ca. 109.000.000 EUR 

• Durchschnittliche Dauer des Erst-
kontakts nach BU-Meldung: 3 Tage

• Einsatz von Außenregulierern in ca.       
20% der Fälle (98% Annahme der 
Hilfestellung)

• Umfangreiche Services im Leistungsfall

• Besonders risikogerechte Tarifierung 
durch innovative Einstufungsverfahren 
(Scoring-Modelle) 

• Als einer von wenigen Anbietern hat 
Zurich bei bestehenden Verträgen noch 
nie die Prämie erhöht. 

• Geringer Beitragsunterschied zwischen 
Netto- und Bruttobeiträgen 

• Verzicht auf § 163 VVG

• Garantie des Nettobeitrages bis ins Jahr 
2025 für Neuverträge seit 07/2019


